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Die Bespannung ist die Seele des Tennisschlägers.
Sie ist es, die den Ball kontrolliert.
Von der Bespannung hängen das
Ballgefühl, die Präzision des Spieles
und die Beschleunigung ab, Nicht zu
vergessen auch die Vibrationsdämpfung.

Durch eine schlechte und unfachmännische
Besaitung kann ein Rahmen zum schlechten
Schläger gemacht werden. Deshalb ist es zwar
richtig, den richtigen Rahmen zu wählen, aber
noch wichtiger ist es, bei der Wahl der Bespannung
keinen Fehler zu machen.

Wir bespannen nach dem neuesten Stand der
Technik mit der zur Zeit besten Tennis-
Bespannungs-Maschine, der ``Babolat Sensor Expert".
Unsere Berater und Besaiter sind kompetent und fachlich
geschult.

weibt, 11

Kommen Sie und lassen Sie sich beraten. Wir zeigen lhnen gerne
die Voneile einer exklusiven Bespannungsmaschine und deren Ergebnis.
(Tennissaiten ab 49.- DM incl. Bespannung)

82140 0lching  + Hauptstr. 2
Tel. 08142/14760 .  Fax 3186
`^.`^+`^+.o.chinger-sportecke.de
info@olchinger-sportecl<e.de
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Vor lhnen liegt die Vereinszeitschrift des Tennisclub Olching
"Der TCO' 1er" in lhrer zweiten Ausgabe. Nach einer Loseblatt-

sammlung in der ersten Ausgabe war es diesmal unser Ziel mit
dieser Zeitschrift dem TC Olching ein "Gesicht" in der Gemein-
de Olching zu schaffen, in dem nicht nur die Vereinsmitglieder
lesen können, sondem ebenso Nichtmitglieder die Wesenszüge
des TCO ablesen können.  Wir haben daher den mittelständi-
schen Untemehmen   der Gemeinde dieses  Medium für Wer-
bung geöffnet. Das große lnteresse, daß sich in den zahlreichen
Werbeannouncen widerspiegelt hat selbst mich überrascht.

Die Herausgeber versuchen darüber hinaus, mit dieser Zeitschrift
den Bekanntheitsgrad des TCO innerhalb Olchings zu vergrö-
ßem, und damit mittelfristig und langfristig die Mitgliederzahl
des Clubs wieder zu steigem. Es ist ein mithin bekanntes Phä-
nomen, daß der Tennissport zur Zeit grundsätzlich an Attraktivität verliert; hiervon ist auch
der TCO nicht verschont geblieben. Dennoch ist es uns auch in diesem Jahr gelungen, die
Mitgliederzahl nahezu konstant zu halten. Wir führen dies auf ein attraktives Vereinsleben
zurück, dessen Wert wir durch längst fällige Renovierungsarbeiten am Clubheim im Laufe
des Winters noch steigem werden. Wir laden Sie schon jetzt zu einer Besichtigung unserer
neuen Sanitärräume anläßlich unserer Jahreshauptversammlung im März des nächsten Jah-
res ein.

Abschließend möchte ich meiner Hoffnung Ausdruck verleihen, daß die Saison 2002 unter
dem sportlichen Aspekt ähnlich erfolgreich sein wird wie die zurückliegende.  Ich denke
hierbei insbesondere an die auf unserer Anlage stattfindenden Kreismeisterschaften und
würde mich freuen lieber Leser und liebe Leserin, Sie aus diesem Anlaß bei uns als Gast
begrüßen zu dürfen. Sportlich hochwertige Spiele sind sicher -einen reibungslosen Ablauf
werden wir sicherstellen.

Nehmen Sie sich die Zeit und blättem Sie durch den "TCO'ler". Ich weiß, daß sich einzel-
ne  Vereinsmitglieder (vielleicht schmunzelnd) wiederfinden werden und hoffe, daß Noch-
Nicht-Mitglieder in der nächsten Saison den Weg zum TCO finden werden.

Hm mH HE
Torsten von Dittrich

1 . Vorsitzender
Tennisclub Olching e.V.



Bericht des Sportwartes
Grüß Gott liebe Mitglieder des TC Olching,

nach Ablauf der ersten Saison als Sportwart kurz die wich-
tigsten Ereignisse  dieses  Jahres.  Besonders  erfreulich ist,
dass ich nur über Erfolge berichten kann.
Die Medenspiele sind erfolgreich zu Ende gegangen. Von
den 7 Erwachsenen-Mannschaften ist keine abgestiegen.
2 Mannschaften spielten sogar so super, dass sie in die nächst
höhere Spielklasse aufgestiegen sind:
Damen 40 von Bezirksklasse 3 in die Bezirksklasse 2
Herren 30 von Bezirksklasse  1 in die Bezirksliga.
A11e anderen Mannschaften konnten sich in ihren Klassen
behaupten und belegten gute Plätze im Mittelfeld.
Sämtliche Medenspiele auf unserer Anlage wurden sport-
1ich fäir ausgetragen, so dass unsere Oberschiedsrichter nie
Veranlassung hatten, einzugreifen.

An dieser Stelle möchte allen Mitgliedem danken, die un-
sere Mannschaften bei Heimspielen und sogar bei Auswärts-
spielen unterstützt haben. Danke auch für das Verständnis,
wenn an diesen Wochenenden unsere Anlage für den nor-
malen Spielbetrieb nicht zur Verfügung stand.

Nach den Medenspielen stellte sich heraus, daß die einzel-
nen Herrenmannschaften AK 40 und AK 50 durch gesund-
heitliche Probleme geschwächt waren und dadurch eine Neu-
fomierung dringend erforderlich ist. Zu folgenden Themen
findet deshalb am Frci.fczg,  /9.  Okfoz)cr 200J um 19.30 Uhr
im Clubheim eine Mannschaftssitzung statt:
1.   Neuformierung Senioren-Mannschaft Herren AK 40

und AK 50
2.   Neugründung Senioren-Mannschaft Hemen AK 60

(4 Spieler, Spieltermin Freitag  14.oo Uhr)

Wenn Sie lnteresse am Mannschaftssport haben, kommen
Sie bitte zu dieser Sitzung.

Vom  13.  bis  15.  Juli  2001  wurden auf unserer Anlage die
allj ährlichen Clubmeisterschaften ausgetragen. War es das
schöne Wetter oder waren es die unterschiedlichen Alters-
klassen,  dass die Teilnehmer zahlreicher erschienen als in
den vergangenen Jahren?

Ich gratuliere den folgend aufgeführten Clubmeistem !

Ergebnisse
Clubmeisterschaften

des TC Olching
2001

A-Runde:

Damen (AK bis 40)
1. Sonja Abrell

2. Kerstin Schumann
3. Steffi Langwieser

Damen (AK ab 40)
1. Amelie von Dittrich
2. Helga Weidenbeck
3 . Marianne v. Heydenaber

Herren (AK bis 40)
1. Marco Tesche
2. Thomas Schek
3. Bemd von Heydenaber

Herren (AK ab 40)
1 . Wemer Keßler
2. Conny Roloff
3 . Thomas von Heydenab=r

Herren (AK 55)
1. Klaus Herbstreit
2. Zivko Dmitrovic
3. Walter Tesche

weiter nächste Seite
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Damen-Doppel
1. Helga Weidenbeck/

Amelie von Dittrich
2. Marianne v. Heydenaber/

Jeanette Keßler
3. Branca Dinitrovic/

Hanne Möller

Herren-Doppel (AK bis 40)
1. Thomas Scheck/

Thorsten Steinmetz
2. Marco Tesche/

Holger Tesche
3. Ralf Küstner/

BemdvonHeydenaber
HeHen-Doppel (AK ab 40)
1. Klaus Herbstreit/

Wemer Keßler
2. Conny Roloff/

Waldemar Friedmann
3. Zivko Dmitrovic/

Ludwig Weidenbeck

B-Runde:

Damen (AK bis 40)
1. Kathrin Ulses
2. Renate Köppl
3. Sarah Friedmann

Damen (AK ab 40)
1. Hemine Schmidt
2. Roswitha Reinders
3. Brigitte Heienbrock

Herren (AK bis 40)
1. Ralf Küstner
2. Stefan Klasche
3. Thomas Sargasser

Herren (AK 55)
1. Rainer Schmidt
2. Helmut Heienbrock
3. Peter Troppenz

Damen-Doppel
1. Kathrin Ulses/

Marion Schek
2. Nikola Freundorfer/

Vanja Sagasser
3. Steffi Langwieser/

S           Sarah Friedmann

Herren-Doppel (AK bis 40)
1. Tobias Schichl/

Max Lechl
2. Torsten von Dittrich/

Normann Denker

Zum Abschluß noch eine Bitte: Unsere Rangliste (Anm. d.
Red.:   Jawohl, wir haben eine. Ihr findet sie auch in dieser
Ausgabe abgedruckt.)   führt ein Leben im Verborge-nen!
Bitte  erweckt  sie  der  Saison  2002  zu  etwas  mehr
Leben.Vielen Dank.

Euer Sportwart

Wemer Kessler

Bericht des
Jugensportwartes

Unsere liebe Jugend

Wahnsinn!  Langsam  aber
sicher scheinen sich unsere
Bemühungen und das Trai-
ning auszuzahlen.
So konnten die Juniorinnen
trotz  einiger  krankheits-
bedingter Ausfälle  in  der
vergangenen Saison zum er-
sten  Mal  nach  drei  Jahren
ein  Punktspiel  gewinnen
und auch die Junioren haben
dieses Jahr drei Triumpfe er-
run8en.
Liegt es am harten Training
von   „Schleifer"   Charly
Pils??...Mit Sicherheit ! Aber
wahrscheinlich liegt es auch
daran,  dass  der Verein  im-
mer  wieder  versucht  (mit
unterschiedlichem Erfolg)
für die Jugend etwas neues
anzubieten.  Dazu  zählt un-
ter anderem das erfolgreiche
„Netzroll@"  und  das  neue
„Dropln for Kids".
Eines muss ich abschließend
noch bemerken: Trotz eini-
ger  grauer  Haare,  die  mir
dieser Job beschehrt, macht
mir die Jugendarbeit immer
noch Spass.
Vielen Dank an alle die mich
dieses  Jahr unterstützt ha-
ben.
Euch   allen  ein   schönes
Weihnachtsfest  und  einen
guten  Rutsch  in's  neue
Jahr ! !

Heiko Tesche

Jugendsportwart



Berichte der Mannschaften
1. Herren

Geplanten Aufstieg verpasst

Die 1. Herrenmannschaft hatte leider schon am 1. Spieltag die Chance auf den fest eingeplanten
Aufstieg verspielt.  Durch eine klare Niederlage gegen den späteren Aufsteiger TC Edelweiß
Gröbenzell  schwanden alle Hoffnungen auf eine Rückkehr in die Bezirksklasse 3,  nachdem
man letztes Jahr von dort unglücklich abgestiegen war.
Mit zwei klaren Siegen gegen den TC Kreuzlinger Forst 2 und gegen den ASV Dachau wude
danach wieder an die Spitze angeschlossen.
Jedoch wurde das nächste Duell gegen den TC Eschenried mit einer geschwächten Aufstellung
auch deutlich verloren. Die letzten beiden Spiele wurden wiederum klar gegen TC Eichenau 2
und SC Oberweikertshofen gewonnen.
Dies führte letztlich zu einem 3. Platz in der Kreisklasse 1, punktgleich mit dem TC Eschenried.
In den Spielen wurden insgesamt s  Spieler eingesetzt. Neben den Spielem, die schon in der
vorigen Saison dabei waren (Bemd von Heydenaber,  Stefan Klasche, Ralf Küstner, Norbert
Maier, Thomas Sagasser, Holger Tesche, Markus Tristl), war mit Philipp Federau auch ein Neu-
zugang zu vemelden.
So enttäuschend das sportliche Abschneiden bei den Verbandsspielen auch war (insbesondere
aufgrund der großen Erwartungshaltung, umso erfreulicher waren die sonstigen Aktivitäten der
1.Herren während der Tennissaison. Das Mannschaftstraining der  1.Herren war durchgehend
zahlreich  besucht,  viele  Spieler  spielten  oft  beim  Drop-In  mit  und  an  den  Einzelclub-
meisterschaften nahmen alle s Spieler der 1. Herrenmannschaft teil.
Für die kommende Saison ist natürlich der Aufstieg in die Bezirksklasse 3 das feste Ziel und die
gesamte Mannschaft ist überzeugt, dass dies diesmal auf jeden Fall gelingen wird! !

Markus Tristl

1. Damen
Zufriedenstellendes Ergebnis

Die Damenmannschaft des TC Olching hat sich in der Bezirksklasse 2 recht ordentlich geschla-
gen. Mit dem 5. Tabellenplatz war man am Ende der Saison doch einigermaßen zufrieden. Dass
die Mannschaft an einigen Spieltagen nicht mit den "ersten Sechs" antreten konnte lag daran,
dass es neben Tennis noch andere nicht ganz unwichtige Dinge gibt, auf die der eine oder ande-
re nicht so ohne weiteres verzichten konnte. So hat Sonja neben dem Tennis ihr erstes Staatsex-
amen hinter sich gebracht, Petra hat ihren Freund bei wichtigen Festivitäten unterstützt, Kerstin
ihrem Heimweh nachgegeben und Babsi hat so ganz nebenbei geheiratet.
Zum Glück gibt es da aber noch unseren "Nachwuchs", Sarah und Anna, die uns ausgeholfen
haben und sich recht gut integrieren konnten. Für die kommende Saison sucht die Mannschaft
trotzdem noch weitere Spielerinnen, da uns Kerstin in Richtung Alpen verlassen hat, füiür Christine
emeut Prüfimgen anstehen und auch sonst nicht jeder an jedem Spieltag immer da sein kann.
Also möchten wir hiermit einen Aufruf an alle weiblichen Personen zwischen 14 und 40 starten,
die einigermaßen gut Tennis spielen und Lust haben sich mit uns die Sonntagvomittage um die
Ohren zu schlagen. Bitte meldet Euch beim TC Olching oder direkt bei Christine (08142/15080).
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Berichte der Mannschaften
Herren 30

Aufg'stiegn

Liebe Tennisfreunde,
wir sind die Henen 30 und möchten auch unseren Beitrag für die Vereinszeitung leisten. Wir, das
sind im Einzelnen: Kurt Kümmerle, Thomas Hechtl, Thomas Schek, Peter Schmidt, Christoph
Bischoff, Thorsten Steinmetz, Heiko Tesche, 01iver Seitz, Rainer Dax und Hans-Peter Schmölz.
Nachdem in der letzten Saison die Altersklasse Henen 30 ins Leben gerufen wurde, ist es uns
gelungen zum zweiten Mal hintereinander aufzusteigen, so dass wir nächstes Jahr in der Be-
zirksliga antreten. Dem Verband sei es gedankt, daß wir weit genug unten starten durften. Bis
auf  zwei Punktspiele, standen wir bereits nach den Einzeln als Sieger fest, was uns verständli-
cherweise wesentlich mehr Spaß bereitete als unseren Gegnern.
Den entscheidenden Leistungsvorsprung haben wir uns dieses Jahr vermutlich im Trainingsla-
ger auf Mallorca zusammen mit unserer 1. Herrenmannschaft geholt. Auch die wöchentlichen
Trainingszeiten während der Punktspielzeit haben uns  sehr geholfen. Bei dieser Gelegenheit
möchten wir uns bei allen Freizeitspielem für das Verständnis bedanken, daß die Plätze für das
Mannschaftstraining reserviert waren.
Für die nächste Saison werden wir nach momentaner Lage der Dinge mit der selben Mann-
schaft in die Punktspiele gehen.  Dabei hoffen wir auch  in  der Bezirksliga um die  vorderen
Plätze mitspielen zu können.
Wir wünschen Allen ein angenehmes "Überwintem" und ffeuen uns schon auf die nächste Saison.

ACTloH 4EmD BIKE
MounTain   -  Trekking   -  CiTybike

Zubehör und Service

ßo6¢fft"6ßn"
Hauptstr. 67 -82140 0lching . Tel. 0 8T 42 /3422 -Fax 37 54



Berichte der Mannschaften
Herren 40

DANKE

Zunächst ein herzliches "Danke" an die 11. Herren 40 und an ihre extrem starke Reservebank! !
Ohne sie hätte uns das sehr ordentliche Abschneiden in der Bezirksklasse 3 wohl nicht gelingen
können.
Wegen   verletzungs-   bzw.   terminbedingter  Ausfälle   durften   wir   auf  Fritz   Bohn
(allzeit bereit),  Helmut Heienbrock (auch der Regelkunde mächtig),  Peter Troppenz  (immer'nen guten Spruch ) und Dauerbrenner Schorsch Köhler zurückgreifen.

Die Saison 2001 war nicht einfach: Charly Pils, Trainer und an Nummer 1 gesetzt, fiel komplett
wegen einer Verletzung aus. Eine große Lücke hinterließ Franz Sandner, der zu den 1. Herren 50
wechselte.  Riesige Verstärkung erhielten wir durch Conny Roloff - der Mann mit dem irren
Topspin. Der Rest der Truppe : Darko Krovinovic (is immer da, starker Drang nach vom, da
bleiben FUßfehler nicht aus), Waldi Friedmann (Minimum 3 T-Shirts pro Match,  schont sich
und den Gegner nicht), Hans Lietzmann (nimmt auch mal die Arbeit zum Tennisplatz, kämpfte
bei einem Hitzematch sprichwörtlich bis zum Umfallen und holte noch den Sieg),  Reinhard
Tietze  (Einspielzeit vorm großen Match mind.  30 Min.;  vor Publikum wird  auch mit  Show-
Einlagen nicht gespart), Peter Klar (Mannschaftsführer u.  ?). Rundrum alle technisch versiert,
immer gut drauf, ein „starkes Team". Und nicht zuletzt durch unsere „Doppelvarianten" wurden
wir in der Gruppe Vize-Meister 2001  -und für die nächste Saison ist Trainingslager und Auf-
stieg 8eplant.
Besonderen Dank noch an die Wirtsleut, die treuen Fans und die Unterstützung der Spieler-
frauen.

Mode„töl/e„P/m%
Herrenmode . Domenschneiderei
Änderungen ciller fir[

Hauptstrciße 0 ß
82140 0lching
Tel. 08142 / 44 26 26

§ÄM§Ifflö

E3AF=UTT[
m  m  m  I  H    H m  R  [E  q-" I

luir Führen Quch Übergrößen:
•  Hemden bis HrQgenujei[e 50
• finzüge Quch in den Größen 30, 60,  106
•  Hombinieren Sie flnzüge c`uch  in verschiedenen Größen

M-:-tR,.-

BÄUMLER
m   e   n    's       fa   s   h   j   o   n



Berichte der Mannschaften
Damen 40

Jenny und der Sommernachtstraum des Jahres 1999

Im Sommer des Jahres 1999 beschlossen sechs Damen eine Damen 40-Mannschaft zu gründen.
Gesagt, getan. Bis zum Meldetermin im Herbst konnten zehn Damen gemeldet werden.
Diese Mannschaft startete im Mai 2000 in der MEDEN-Runde, Kreisklasse  1, zusammen mit
Jenny, einem Rauhhaardackel als Maskottchen. Der große gemeinschaftliche Einsatz führte zu
sechs Siegen in sechs Punktspielen und damit zum Aufstieg in die Bezirksklasse 3.
Die Vorbereitung auf unsere zweite Saison begann sofort im Herbst. Die Mannschaft verstärkte
sich, das Wintertraining begann im Oktober. Trotz großer Hamonie nach den Punktspielen und
während der Wintersaison verteilten sich die Spielerinnen  im Frühjahr in die verschiedensten
Trainingslager, nach Lanterna/Kroatien, nach Trofaiack/Österreich, in die Toscana/Italien bis
nach Belek/Türkei; also quer durch Europa bis nach Asien.
Am ersten Samstag im Mai begann unsere zweite Saison in der MEDEN-Runde. Die Aufregung
angesichts der bevorstehenden schweren Wochen und Monaten in der Punktspielrunde 2001
machte  sich auch bei Jenny  (inzwischen mit gelben Halstuch ausgestattet) bemerkbar.  Hoch-
motiviert, ziemlich nervös, das Ziel Klassenerhalt vor Auge, traten wir zum ersten verregneten
Auswärtsspiel in Mammendorf an. Vom Gegner etwas unterschätzt gingen wir mit einem knap-
pen 5:4 nach Hause. Von da an lachte die Sonne und wir auch. Es reihte sich Sieg an Sieg. Der
Aufstieg in die Bezirksklasse 2 war nach dem vorletzten Punktspiel (7:2 gegen Eichenau) per-
fekt. Noch am selben Abend gab es eine sehr feucht fröhliche Aufstiegsfeier in unserem Club-
heim; der Sekt floss in Strömen! ! ! ! !

Die Damen 40 Mannschaft.

2. Herren 40
Herren 40 - Die Zweite

... die bekannteste Mannschaft im TCO, oder? Die beste Mannschaft im TCO -nicht wirklich.
Aber  auf jeden  Fall  die  Mannschaft  mit  dem  größten  (Freizeit-)spass.  Entstanden  in  einer
bierseeligen Laune nach einem   DROP-IN vor zwei Jahren. Unsere Mannschaft besteht aus-
schließlich aus Freizeitspielern verschiedenster Altersgruppen, die ihre Sache allerdings  sehr
Emst nehmen. Vom Wintertraining über ein gemeinsames Trainigslager im Frühj ahr in der Tür-
kei bis hin zu einem einheitlichen Outfit. Obwohl allen in der Mannschaft klar ist, dass Siege
die Ausnahme bleiben werden, ist die gute Laune (auch nach einem verlorenen Match) nie weg.
Obwohl uns allen klar ist, dass wir nie aufsteigen werden, gibt jeder sein letztes und kämpft bis
zum umfallen. Zwei gewonnene Begegnungen in der letzten Saison (und eine nur knapp verlo-
rene) waren der Lohn. Eine Steigerung von 100% im vergleich zum Vorjahr -damit war unser
Ziel erreicht: Platz 5 der Tabelle.

Übrigens: So ganz schlecht können wir nicht sein! Es gab diesen Herbst zahlreiche und intensi-
ve Versuche, Spieler in andere Mannschaften abzuwerben. Mit einer bedauerlichen Ausnahme
waren diese Versuche natürlich erfolglos. Der Teamgeist schweisst diese zusammen!
Das nächste Trainigslager im Frühjahr 2002 in Kroatien ist bereits vereinbart, denn die Spiele
der nächsten Saison werden schließlich nicht leichter. Dennoch ist eines schon jetzt sicher: Der
Spaß und die gute Laune wird uns nicht verloren gehen.



Berichte der Mannschaften
Herren 50

Abstieg vereitelt

Laut Mannschaftsaufstellung und Spielplan erhofften wir uns, in dieser Saison um den Aufstieg
mitzuspielen.
Noch bevor das  erste  Spiel begann,  ereilte  uns das Verletzungspech.  Gleich 2  Stammspieler
mußten wir ain ersten Spieltag ersetzen. Wir verloren das Spiel gegen TC Oberammergau 3 :6 -
aus der Traum vom Aufstieg.
Auch am 2.  Spieltemin gegen TSV Gilching standen uns diese Spieler nicht zur Verfügung.
Trotzdem konnten wir diese Partie mit 5 :4 gewinnen. Doch damit noch nicht genug zum Thema
„Verbandsliga" - zwei weitere Stammspieler erkrankten ! Aus der ehemaligen Mannschaft „Herren
50 11" haben uns Gott sei Dank 4 Spieler ausgeholfen,  so dass wir mit 6 Spielem beim TSV
Schäftlam anreisen konnten. Leider verloren wir auch dieses Spiel 4:5. Auch am 4. Spieltermin
gegen SV Söcking fehlten 4 Stammspieler -wir verloren 4:5. An eine Genesung der verletzten
Spieler war nicht so schnell zu denken. Als Mannschaftsführer schaute ich mit besorgtem Blick
auf den 5. Spieltag. Wir spielten in Landsberg gegen TC Landsberg. Wie bereits bei den vorhe-
rigen Spieltagen verbrachte ich einen Abend am Telefon, um überhaupt eine komplette Mann-
schaft zusammenzubringen. Wir verloren  wieder 3:6.  Der Abstieg  war in greifbare Nähe ge-
rückt. Nun vertraute ich auf die Pfingstpause. Ich betete zu Gott für eine wundersame Heilung
der 4 verletzten Spieler während dieser Zeit.. Da ich frommer Mensch bin, wurde mein Stoßge-
bet erhört. Von den 4 verletzten Spielern konnten 2 im Einzel und ein 3. im Doppel eingesetzt
werden und siehe da -  wir gewannen gegen den TC Eichenau 9:0.  Dadurch konnten wir den
Abstieg abwenden. Das letzte Spiel gegen den TSV Peißenberg gewannen wir mit der gleichen
Mannschaftsaufstellung 5:4. Insgesamt belegten wir den 4. Tabellenplatz.

Ein Dankeschön an alle Spieler, die mit mir in der Mannschaft gespielt haben. Besonders möch-
te ich denjenigen Spielern danken, die immer auf Abruf bereit waren, um für die Mannschaft zu
spielen.

Wemer Keßler
Mannschaftsführer

`'.~#                     Alles für sie frisch vom

Fass:
Essig, Öl, ausgesuchte
We,."e'...

..., edle Spirituosen
und vieles mehr

Hauptstraße 47 . 82140 0lching . Tel.: 08142 / 28 48 78

Öffnungszeiten:  Montag -  Freitag: 9-18 Uhr
Samstag: 8.30-13 Uhr
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10. 0lching Open vom 24.-26.08.2001

„Heisse Matches bein den Jubiläums-Olching Open
Presseinfomation an die FFB

BereitszumzehntenMaljähr-
te  sich  dieses  Wochenende
das vom Tennisclub Olching
au sgerichtete Oberbayeri sche
Ranglistenturnier  Olching
Open.  Wie in  den vergange-
nen Jahren auch belohnte Pe-
trus  die Arbeit  und Zeit,  die
die  Veranstalter jedes  Mal
aufbringen, um das Tumier zu
einem vollen Erfolg werden zu
lassen,  mit  strahlendem  Son-
nenschein.  Wobei  das  einige
Spieler sicherlich auch als Be-
1astung empfanden. Hatten sie
so nicht nur mit starken Geg-
nem,  sondem auch mit Tem-
peraturen  von  über 30°C  zu

SZ und das Fürstenfeldbrucker

kämpfen. Die Beliebtheit und
hohe Akzeptanz der Veranstal-
tungwirdausdemTeilnehmer-
feld ersichtlich. Jedes Jahr aufs
neue finden sich in der Anlage
in den Amperauen Topspieler
aus ganz Oberbayem ein. Ins-
besondere durch Austragung
der  neuen  Konkurrenz  der
Herren  30,  sowie  durch  die
erstmalige  Einführung  von
Preisgeldern konnte die Teil-
nehmerzahl  dieses  Jahr  wie-
der  deutlich  erhöht  werden.
So lieferten sich heuer insge-
samt 77 Einzelteilnehmer und
14  Doppelpaarungen  schöne
und spannende Spiele.

Thomas Stief
Tagblatt (Auszug)

Ergebnisse:
Herren-Einzel
1. Petar Basic (TC Dachau)
2. Fäbian Enser (IITC Nümb.)
3. M. Mieslinger (TF Dachau)

Damen-Einzel
1. M. Höfdschwüger (FC Puchh.)
2. C. Elsässer qc Friedberg)
3. Sonja Abrell ¢C Olching)
Herren30-Einzel
1 . Ingo Eberle (TC Friedberg)
2. T. Strassner ¢C Neufähm)
Herren DODDel
1. P. Basic -/-M. Mieslinger

ffc Dachau)
2. Margreiter / M. Tesche

U Dachau)
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Liebe TCO -Mitglieder,

in jedem Wirtshaus gibt es sie, die Stammgäste, und genauso in jedem Verein.
Sie sind wichtig für jeden Wirt, denn er kann sich auf sie verlassen, sie kommen immer
wieder (und wenn sie erst mal da sind, gehen sie garantiert auch nicht nach 2 Bieren nach
Hause). Sie mögen manchmal ihre Zicken haben oder sich die eine oder andere Freiheit
herausnehmen, da sie ja schon da waren „da hom andre no in d' Hosn g'schissn", anderer-
seits sind sie zweifellos lebensnotwendig zur Aufrechterhaltung des Clublebens.
Drei dieser lnstitutionen im TC0 stellen wir Euch in dieser Ausgabe vor.

„Die Stammgäste"
Dienstagsrunde

Der Tennisclub Olching und seine "Dienstags-Runde"

In jenen 70er-Jahren, als der Tennissport und auch der Tennisclub Olching nur ausgewähl-
ten und durch sogenannte Bürgen empfohlenen Personen zugänglich war, wurde der sport-
liche Aspekt im Club sehr groß geschrieben. Mehrere Mannschaften mit Bezirks-und Kreis-
meistem sowohl bei den Herren, als auch bei den Damen, schwangen erfolgreich den Ten-
nisschläger.
Der damalige Kreismeister Herbert Killi ergriff im Jahre  1978 die lnitiative zum Aufbau
und Erhaltung der Kondition und scharte um sich einen Kreis von ca.18 Männer. Für das
aktive Tennisspielen  wurde jeden  Dienstag  abend mit einem Laufprogramm  durch  die
Amperauen die körperliche Fitness trainiert. Anschließend fand man sich im Clubheim zu
einer gemütlichen Runde zusammen.
Schon nach kurzer Zeit entwickelte sich diese Gruppe zu einer festen lnstitution. Die "Diens-
tags-Runde"  mit ihrem "Vortumer" Herbert Killi betrieb jedoch nicht nur das  Jogging-
Programm am Dienstag,  sondem erweiterte das Tätigkeitsfeld auf Surfen und Rennrad-
fähren. Bereits seit 1985 finden ein Tennistumier für daheim gebliebene Urlauber und eine
3-tägige Radtour, bis vor wenigen Jahren sogar mit den Rennrädem, statt.
Es wurde aber auch tatkräftig an der Erhaltung und Gestaltung der Clubanlage mitgearbei-
tet. Über viele Jahre wurden die Arbeiten für das Frühjahr auf der Clubanlage durch die
Mitglieder der "Dienstags-Runde" geleistet. So ist auch der runde Tisch eine lnitiative der
"Dienstags-Runde".

Sicherlich  ist im Laufe  der Zeit die  aktive Jogging-Gruppe  auf wenige Teilnehmer ge-
schrumpft und der Schwerpunkt hat  sich  auf Diskutieren,  Essen und Trinken verlagert.
Zusätzlich sind gemeinsame Besichtigungs- und Kultur-Reisen fest in das Programm auf-
genommen worden.
Obwohl inzwischen auch ein großer Teil der Beteiligten zum Golfsport abgewandert ist,
trifft sich die inzwischen legendäre "Dienstags-Runde" nach wie vor jeden Dienstag im
Vereinsheim des TCO,  also  auch  noch  nach  23  Jahren  seit  der Gründung.  Es  zählt halt
immer noch das traditionelle Zugehörigkeitsgefühl zum TCO, zumal auch Gründungsmit-
glieder des Clubs darunter sind.

Günther Schwarz
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„Die Stammgäste"
Donnerstagsrunde

Joggiongrunde der Damen

Was versteht man darunter, wie stellt man sie vor?
Entstanden  ist  alles  1981  bei  einem  geselligen  Beisammensein  der  1.  Damen-Tennis-
mannschaft mit ihren treuen Fans.
Erstens  gebot es  sich, etwas  für die Kondition der Mannschaftsspielerinnen zu tun und
auch das Zusammenwachsen der unterschiedlichsten Jahrgänge in der Mannschaft zu för-
dern. Um nur einige zu nennen:

Bettina schreiber -Jahrgang '71           Bianka Ertl -Jahrgang '68
Karin schmidt -Jahrgang '65                Petra schmölz -Jahrgang `62
und dann die "altgedienten" Jahrgänge 1942 - 39.

Zweitens war es uns ein Anliegen, unsere treuen Fans in unsere Aktivitäten mit einzubezie-
hen.   So wurde die ldee geboren,  eine Jogging-Runde zu gründen, die dann gleichzeitig
einen geselligen Abend -in reiner Damen-Runde -rechtfertigte.
Die Männer hatten sich schon den Dienstag reserviert und man muß lobend erwähnen, sie
gönnten uns unseren Donnerstag und freuten sich mit uns.
Der Donnerstag fand großen Zuspruch. Wir waren oft schon zum Laufen 12-15 Personen.
Natürlich bildeten sich dann Grüppchen -je nach Leistungsstärke und Ausdauer -die dann
zersplittert wieder im Heim eintrafen. Zum geselligen Teil waren aber alle wieder vereint
und da war dann die Ausdauer enorm. Es war keine Seltenheit, daß in fröhlicher Runde bis
in die Morgenstunden gefeiert wurde. Inzwischen hat sich das alles relativiert, sowohl bei
der Lauftruppe, als auch bei der Ausdauer im Sitzen.
Daß wir aber - nach 20 Jahren - immer noch unseren "Donnerstag" haben, auch wenn nur
noch wenige Laufen, macht uns stolz!

i.V.d. Donnerstags-Runde
Friedl Kellerer

P.S. Den Leistungsdruck unserer Sportart verdeutlicht vielleicht folgendes Gedicht:

Ab-Jogging 1982

Am Donnerstag da trifft man sich
ab fünfe an dem runden Tisch

und scho geht des Gequake los:
„Wos, du lafst heit in da kurzen Hos?"
„1 laf in lang, von zwengs de Viecha"

von hint' ertönt a leichts Gekicha:
„Deswegen sprühte ich mich schon... !"

Des brauchst net sogn, des riacht ma schon!
„Mei miassn mia heit wirklich joggen?

Uns war's am liabsten mia bleim hocken!"

14



Doch dann dringt's plötzlich an das Ohr:
„Auf geht's Leit, laßt's uns was doa!"

Als erste laft natürlich d'Friedl,
de spuit bei uns de erste Fiedl.
Dann laft d'Bianka hinterher-

de junga Madln ham's ned schwer.
Dahinter wackelt Petra meist! -

unser dünner Mädchengeist !
Darauf folgt Berta - unsa Dicke -
de is beim Laffa aa no schnieke.
Und nachad kimm dann endlich i

und kimmt a Wurzel fliag i hi !
Doch dann is Disziplin scho aus -

de hinter mir, de nutzen's aus,
de laffa Abkürzunga wos geht,

schaung ob a Nackada wo steht,
tritschln manchmoi - des is gwiß -

Hauptsach ma dann am Spietz drunt is ! -
d'Renate, D'Helga 1 und 2
und d'Marion is aa dabei

und Doris und die lmengard -
und ab und zua D'Christine start.

Aa d'Tina reißt se sauber z'samm
und d'Fill Heidi mia aa no ham.

D 'Erika kimmt manchmoi no
D'Küstner Renate is aa do

und d'Miss E11i von der Amperfam
laft se no schnei für Dallas warm.
Und wenn i jetz no wen vergiß -

seid's ma net bös -i woaß net g'wiß!
Tatsache ist doch einfach dieses;
das Joggen is zwar etwas Mieses,

doch hinterher, die Gaudi hoid
doch olle bei da Stanga hoit!

Olle san ma gern dabei
red'n hemach gfransat unser Mei,

lacha und san einfach lustig
und aa manchmoi ganz schee durstig.

Und so sois aa weiter bleim!
Mia woin no lange Sport betreim!

D'Friedl feierst olle o
und wer a bisserl hatschn ko

ist jederzeit bei uns willkommen -
Männer natürlich ausgenommen !

tiedl
Mode  und  mehr  . . .

'r
®
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Wir haben an den 4 Advent-Samstagen
durchgehend von 9.00  -  17.00 Uhr

f ür Sie geöff net.

Schauen Sie sich bei Glühwein und
Plätzchen in aller Ruhe bei uns um.

Damenmode .  Accessoires . Geschenkartikel
Hauptstraße 22 a .  82140 0lching .  Tel.: 08142 / 45154

Mo-Fr. durchgehend von 9.00 - 18.30 Uhr, Samstag 9.00 -  13.00 Uhr
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„Die Stammgäste"
Dropln

Drop ln, engl.-bayr.:  ko77?m cJoch mczJ vorbez.

Frage an Radio Eriwan:
„Ist es möglich, neu in einen Verein zu kommen
und schnell integriert zu werden?"
Antwort: „Im Prinzip ja, aber: MÜßt lhr mal
vorbeikommen!"

Eigenitiative einer kleinen, umtriebigen Truppe von    ffi1-_b`,.+_`__`_  `  --_---_    _--______  _       ,

ehemaligenFreizeitspielemdesTCO-hatbe;irkt,daß"unser"DroplndiesesJahrbereits
seinen dritten Geburtstag feiert. Auch in der Saison 2001 war die Resonanz ungebrochen:
Unsere6-Platz-AnlagewarfastjedenMontagmitmindestens24Spielwütigenvollbelegt.

Wie kam's?
EsbegabsichimWinter1998/99,daßAmelieundTorstenvonDittrich(XVD)undMari-
anne und Thomas von Heydenaber eines heimeligen Abends beschlossen, das wenig aus-
geprägte Vereinsleben im TCO nicht mehr weiter zu beklagen, sondern zu handeln.
Nämlich: Im Tennisclub Hameln, dem früheren Wirkungsfeld von XVD, wurde ein soge-
nannterDroplnveranstaltet.AndiesemTerminkonntemanmehrTennisspieleralsanden
sonstigenTagenderWocheaufderAnlagebestaunen.DieSpielfolgewarorganisiert.Stark
und schwach, groß und klein wurden zusammengelost. Ein Riesenspaß und großer Erfolg.
Dies war unser Vorbild: So etwas wollen wir im TCO auch versuchen!
Der Antragsweg wurde beschritten:  Unser Vorschlag an den damaligen Vorstand wurde
fomuliert und ohne Zögem unterstützt: Für's Drop ln können am Montag regelmässig 4
bis 6 Plätze fest vorausreserviert werden. Daraufhin haben wir ca. 50 potentielle lnteres-
senten-FreizeitspielerundNeumitglieder-persönlichoderperPostzumerstenTerminam
3.5.1999 eingeladen. Mit großer Spannung traten wir vier -natürlich vollzählig -an.
Ein prominentes  Mitglied  und  großzügiger Sponsor hat damals  übrigens  gewettet,  daß
wenigerals16kommenwürdenundließsichdenVerlustderWette-eskamen18-einFaß
Bier kosten: Ein guter Anfang. Geringe Skepsis wich rasch einer breiten Zustimmung und
Anerkennung.

Es gibt tatsächlich einen Mitspieler,
der 49 mal dabei war und bei der
Organisation immer tatkräftig
mithilft: Tommaso Folcarelli.

Kleine Statistik
Jahr Termine Maximum Minimum Durchschnitt

Teilnehmer Teilnehmer Teilnehmer

1999 1 6 Montage 39 18 24

2000 15 Montage 36 22 28

2001 19 Montage 37 7 (Re8en) 26

Inzwischen ist Drop ln lnstitution und Tradition. Die Abschlußfete jeden Jahres - das
Drop Out - ist bestens besucht. Spontanfeten, Freundschaften, Mannschaften, Werbung
und INTEGRATION von Neumitgliedern sind meßbarer Erfolg.
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UNSER[EWOCHENAKTIONEN
FÜR UNSEKE GÄSTE

ÄNDEHI]NG! ! : JEDEN TALG AB 18.00 BIS 20.00 UHR
UND 22.00 BIS 24.00 UHR HAPPY HOUR! ! !

ALLE COCKTAILS NUR DM 8,00

MONTAG:

DIENSTAG:

MITTWOCH..

DONNERSTAG:

IADIES-NIGHT
Nach dem ersten Getränk bekommt
jede Dame etn Freigetränk.
ALlle Cocktil für Damen DM 8,00

PIZZA:TAG
Jede Pizzia DM 10,50
(Extras werden wie üblj,ch bereclmet)

NUDEI;TAG
ALb 17.30 Uhr all,e Nudelgerichte DM 10,50

WEINTAG
ALlle offenen Weine (0,251) DM 4,00
ALlle offenen Weine (0,51) DM 8,00

FREITAG & SAMSTAG:   HAPPY HOUR
von 18 bis 20 Uhr und von 22 bis 24 Uhr

SONNTAG: KINDER:TAG
ALII,e Kinder unter 12 Jahren halber Preis

Auf lhren Besuch freut sich das Wunderbar-Team
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Veranstaltungen im TCO

Stimmung sb arometer S ommernachtsfest

Unser Sommerfest fand dieses Jahr zeitgleich zu den
Clubmeisterschaften  am  14.Juli  statt.  Circa 50 Akti-
ve- und Passive -Mitglieder trugen dazu bei den ge-
sellschaftlichen Abwärtstrend zu stoppen. Betrachtet
man  das  Sommerfest  als  Stimmungsbarometer  des
Tennisjahres so können wir uns freuen, daß es wieder
aufwärts geht.
Neben der von Amelie wieder einmal fantasievoll ge-
zauberten Tischdekorationen sorgten Liesel und Gün-
ther mit lhren Speisen und Getränken für die Rahmen-

bedingungen eines gelungenen Abends. Ohne Rücksicht auf den folgenden Spieltag zu den
Clubmeisterschaften verliessen die letzten Hartgesottenen nach Mittemacht das Fest.
An dieser Stelle sollte auch einmal erwähnt werden, daß dies nur durch die Toleranz unse-
res Mitgliedes, Co-Platzwartes und Nachbam Ludwig möglich ist. Dadurch ist es erlaubt
auch einmal die "Sperrstunde"zu überschreiten.
D.ie sportliche Seite des Abends war nicht ganz so erfolgreich, hätten nicht einige wenige
"Altere Semester" dasTanzbein geschwungen, der eigens aus München importierte DJ wäre

wahrscheinlich in Depressionen verfallen.
Zum Abschluß  noch  einen Wunsch,  vielleicht  können  sich  einige  mehr  wieder  dazu
entschliessen an unserem Sommerfest 2002 teilzunehmen und damit auch einen Beitragzur
Gemeinschaft des TCO leisten. Nach dem Motto" wie in alten Zeiten" inclusive der
nachgewachsenen Generation. Neue Mitglieder sollten die Gelegenheit nutzen, neben dem
gemütlichen Beisammensein, Tenniskontakte aufzubauen.

Rainer Schmidt



-=l:if=-

Hauptstraße 41
82140 01ching

Telefon  0 81 42 / 44 40 89
Fax          08142 / 446896
E-mail   info@idipferl.de
lnternet www.IDipferl.de

Täghch geöfflet von 10.00 -1.00 Uhr

82140 0lching
Hauptstraße 63

Tel.   0 81  42 / 44 50 44
Fax  0 81 42 / 44 50 45
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MORPETH
lhr Teefachgeschäft in Olching

Teespezialitäten und Gewürze aus aller Welt

Wi.rierzeif-7;e#zei.t
Ob feiner Früchtetee oder Rotbusch -

ob anspruchsvoller Grüntee und Schwarztee -
oder lieber eine Tasse Kräutertee für kalte Tage?

Wir führen eine Vielzahl hochwertiger Teesorten, sowie Tees aus
kontrolliert biologischem Anbau.

Wir beraten Sie geme

Große Auswahl an:
Kräutem, Gewürzen und erlesenen Ölen.

Sie finden bei uns ein großes Sortiment an Geschenkideen für Nikolaus,
Weihnachten und jeden Anlass, Kandis- und Honigspezialitäten

Hauptstraße gb im Marienhof                                          Mo. -Fr.  9.00 -18.30 Uhr
82140 0lching. Tel. 08142 / 418711                                  Samstag  9.00 -13.00 Uhr

Getränkemarkt B runner

Ihr freundlicher Getränkeservice
im Zentrum von Olching

Große Auswahl an Bieren und alkoholfreien Getränken,
sowie Wein und Spirituosen

Nöscherstraße 5 . 82140 01ching . Tel.: 08142 / 28814

geöffnet: Montag -Freitag: 8 -18 Uhr . Samstag: 8 -13 Uhr
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Ranglisten

Herren
Dallmayer  R.

Schmidt  P.

Steinmetz T.

Tesche  M.

EE EEfiEE

Tesche  He. Küstner  Fl.

EHEEE
|       HeinrothT.        |

Damen

Brender  M.

|      SagasserT.      |

Flappenglitz  D. Brender S.fifiEfi
Schmid  8. 1  -. „:..±±E=

mmmEFm. v.  Dittrich  A. Kellerer  F. ffl=m==1=JTEEE±E±E±E±
|     LietzmannR.    [    |       Schwarzc.      |    |       WHhelmA.       |

_`t,,:'h-F,.,

1.       Kesslerw.

2.       Klarp.

3.       KrovinovicD.

Heienbrock  8.

Engelhardt  F}. EffifiE±E
Senioren

15.   Tesche  W.

16.   Troppenz  P.

17.   Steinmetz w.
4.      Friedmannw.                                  18.   Schumann  p.

5.       MüllerF.

6.      LietzmannH

7.      VogtH.

8.      Geyerp.

9.      SandnerF.

10.    BrenderE.

11.    Schmidt  R.

12    Schuppachw.

13.   v.  HeydenaberT.

19.  Köhler  G.

20.    Heienbrock  H.

21.   Schwarz  G.

22.    Folcarelli  T.

23.   Dimitrovicz.

24.  Bohn  F.

25.   v.  Dittrich  T.

26.   Engelhardtw.

27.   Weidenbeck  L.

14.    Herbstreit  K.                                        28.    Kessel  G.

Küstner  P flEm ,IT

Damen 40

1.      WeidenbeckH.

2,      v.  DittrichA.

3.       KellererF.

4.      SchmidtH.

5.      v.  HeydenaberM.

6.       DimitrovicB.

7.       ReindersR.

8.     Schwarzch.
9.       EngelhardtR.

10.    MöllerH.

11.    Schmidt  8.

12     HeienbrockB.

13.   KesslerJ.
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Jubiläen beim
TCO

Mitgliedschaften:
Zur 25-j ährigen treuen
Mitgliedschaft gratulieren
wir herzlich und wünschen
weiterhin eine lange und
enge Verbundenheit zum
TCO

Friedel Kellerer
Herbert Kellerer
Tina Reichelmeier
Heinz v. Rüden
Klaus Rackl
Willi Schuppach

Geburtstage:

Alles Gute zum 50-ten

Branka Dimitrovic
Gertraud Heinroth
Gertraud Ossiander
Franz Sandner

Zum 60-ten

Hannelore Bode
Anita Schmölz
Renate Marxreiter
Walter Engelhardt
Eugen Mülleneisen

Zum 70-ten

Carola Knoll
Hans Schmölz

Zum 80-ten

Hilde Fritz
Dora Höng
Josef Friedrich

Allen Jubilaren wünschen
wir für die weitere Zukunft
alles Gute!

Fast ein Märchen

Es  war ein  wunderschöner
Tag im Oktober. Die Sonne
schien auf alle Tennisplätze,
die  Bäume  wiegten  sich in
einer  leichten  Prise.  Das
Laub zeigte seine schönsten
Farben.
Alle  Plätze  waren  frei,  es
konnte nicht besser sein um
eine  Stunde  zu  spielen.
Doch, Oh Schreck, am Ein-
gang  zu  den Umkleideräu-
men  stand  der  Herr  der
Schlüssel.Mit  grimmiger
Miene fragte er:  „Wollt lhr
vielleicht  Tennis  spielen!"
Wir wurden immer kleiner
und antworteten:  „Ja, es ist
doch  so  schön,  die  Sonne
scheint,  kann  es  denn  ein
besseres Wetter zum spielen
überhaupt geben. " Doch der
Herr der  Schlüssel  antwor-
tete:  Ich  gehe jetzt  heim,
dann  müsst lhr Euch eben
im  Freien  umziehen,  oder
glaubt  lhr  dass  ich  wegen
Euch  extra  noch  einmal
komme und  abschließe.  In
Gedanken versunken ob die-
sen  Schrecks,  hofften  wir
wie es in Märchen üblich ist
auf eine Wende zum Guten.
Doch weder der zweite Hü-
ter der Schlüssel (Platzwart,
Anm.  der Redaktion)  noch
ein Vorstandmitglied kamen
um uns zu retten.
Es blieb uns nur noch übrig
mit einem großen Spa- zier-
gang    und    einem    Ab-
schlusstrunk  im  Daxerhof
die leidige Angelegenheit zu
vergessen.

Rainer Schmidt

Liebe Mitgli
in unserem VGrein passieft
soviel, aber wir kriegen nicht
immer alles mit.
Also, wenn lhr glaubt, Ihr
habt eine Anekdote oder ein
Erlebnis, das unbedingt im
nächsten TCO 'ler erschei-
nen sollte...
...einfach kurz notieren
und an die Redaktion
schicken (besser noch eine
Word-Datei an meine
e-mail-Adresse).

Thomas Stief
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NESSBACH  &  SCHWALBER

Ger[uss aus eigener Herstellung

Montag -Freitag             9:00 -18:00 Uhr
Samstag                             9:00 -17:00 Uhr
Sonn-und Feiertage      10:30 -17:00Uhr

Hauptstraße 15 . 82140 0lching
fon (08142) 40 04 76 . fax (08142) 4 99 45

öffiffi»§D5cfisäT£
Wendelsteinstraße  6  .  82140  0lching
T7elelon 08142/1283S  .  Fax 08142/40996




